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Verfügung, betreffend die Negelung des gerichtlichen Kostenwesens in den
Schutzgebieten Afrikas und der Südsee.

Vom 28. November 1801.

Auf Grund des 8 10 der Kaiserlichen Verordnung, betreffend die Rechtsverhältnisse in den deutschen
Schutzgebieten, vom 9. November 1900 (Reichs Gesetzbl.S. 1005) und des § 3 des Schutzgebietsgesetzes
(Reichs-Gesetzbl. 1900 S. 809), in Verbindung mit § 74 Abs. 2 des Gesetzes über die Konsulargerichts-
barkeit, vom 7. April 1900 (Reichs-Gesetzbl. S. 213), wird für die Schutzgebiete Afrikas und der Südsee
Folgendes bestimmt.

* 1.
Die Gebühren der Gerichte, Zeugen und Sachverständigen werden im Betrage der Sätze erhoben,

die in den im § 19 des Gesetzes über die Konsulargerichtsbarkeit bezeichneten Vorschriften bestimmt sind.
Soweit in Zustellungs= und Zwangsvollstreckungssachen die Gerichte und die von ihnen beauftragten

Personen an die Stelle der Gerichtsvollzieher treten, werden die Gebühren, welche nach den im Abs. 1
bezeichneten Vorschriften den Gerichtsvollziehern zustehen, als Gerichtsgebühren erhoben.

. §2. ;

Die Tagegelder und Reisekosten der Gerichtsbeamten und der mit der Vornahme von Zustellungen
und Zwangsvollstreckungen beauftragten Personen werden, soweit es sich um Beamte der Schutzebiete und

* Anmerkuna der Redaktion: Die nach § 1 Abs. 1 in Frage kommenden Vorschriften sind in folgenden
Gesetzen enthalten: Gerichtskostengesenz Reicho-Gesetzbl. 1898, -. 659,, Preußisches Gerichtökostengeset Gesetz Samml. 1899.
—. 32# Gebührenordnung fur Rechtanwälte Reichs-(Vesetzbl. 1898. S. 692,, Gebubrenordnung fur Gerichtovollzieher
(Reichs Gesenbl. 1598, S. 683), Preußischeo (besetz, enthaltend die landesgeseßlichen Vorschriften uber die Gebuhren der
Nechtsanwälte und der Gerichtovollzieher „Gesetz Samml. 1899, S. 381 Preußishe Gebuhrrnordnung für Notare Gesen-
Samml 1800. S. 374., Gebuhrenordnung fur Zeugen und Sachverstandige Reiche (esetzbl. 1898, S. 6891.


